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ABFALLKALENDER 2025

Den Dorstener Haushalten stehen für die Grünschnitt ent-
sorgung ganzjährig folgende Abgabemöglichkeiten zur 
Verfügung:

  Entsorgungsbetrieb, An der Wienbecke 15, Montag bis 
Freitag von 08.00 Uhr bis 17.45 Uhr und Samstag von  
08.00 Uhr bis 13.45 Uhr.

  Stadtgärtnerei, Hasselbecke, Montag bis Freitag von  
08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

  Humbert, Wienbachstr. 14 – 23, Montag bis Freitag von 
07.00 Uhr bis 15.00 Uhr und Samstag von 07.30 Uhr  
bis 12.30 Uhr

Zu bestimmten Zeiten werden im Stadtgebiet an weiteren 
drei Stellen Grünschnittcontainer aufgestellt.

Hardt, Parkplatz auf der Rückseite der Sportanlage des SV 
Dorsten Hardt 

Samstag  
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Lembeck, Parkplatz Sportplatz Am Hagen 29

Freitag, Samstag und Montag  
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

An folgenden Tagen wird der Grünschnitt am Lagerplatz der 
Firma Joh. Heiming KG, Zur Reithalle 66 angenommen, da 

der Parkplatz am Sportplatz durch den Reitverein genutzt 
wird: 22.02.2025, 05.07.2025, 06.09.2025 und 15.11.2025

Rhade, Gemener Straße, Nähe Bahnhof

Montag bis Freitag (Sommerzeit)  
von 08.00 Uhr bis 17.45 Uhr 

Montag bis Freitag (Winterzeit)  
von 08.00 Uhr bis 16.45 Uhr

Samstag  
von 08.00 Uhr bis 13.45 Uhr

ACHTUNG: Am Karsamstag (19.04.2025) und Heilig Abend 
(24.12.2025) bleiben sämtliche Annahmestellen GESCHLOSSEN!

An allen Abgabestellen werden Laub, Sträucher, kleine Äste, 
Rasen- und Heckenschnitt aus Privathaushalten angenommen. 

Baumstümpfe, Wurzelballen, Rasensoden dürfen nicht  
abgegeben werden.

Der Grünschnitt muss ohne Verpackung in die Container  
gefüllt und darf nicht danebengestellt werden.

Die Abgabemenge ist auf max. 2 cbm begrenzt. Mehrmen-
gen entsorgen Sie bitte am Wertstoffhof des Entsorgungs-
betriebes.

An folgenden Stellen liegt der  
Abfallkalender zur Mitnahme aus:

Entsorgungsbetrieb Stadt Dorsten,  
An der Wienbecke 15

Rathaus, Halterner Str. 5

Stadtinformation, Lippestr. 41

VHS und Bücherei, Im Werth 6

Gemeinschaftshaus Wulfen, Wulfener Markt 5

Verbraucherberatung, Julius-Ambrunn-Str. 10

Freizeitbad Atlantis, Konrad-Adenauer-Platz 1

Filialen der Bäckerei Imping

Filialen der Vereinten Volksbank

Volksbank in der Hohen Mark  
(Lembeck und Rhade)

Raiffeisenmarkt Lembeck, Am Sägewerk 77

Raiffeisentankstelle Rhade, Erler Str. 3

KAKTUS-Läden in Barkenberg und Hervest

Quartiershausmeisterbüro der  
Dorstener Arbeit, Lippestr. 41

Der Entsorgungsbetrieb Stadt Dorsten 
bedankt sich bei allen Einrichtungen 
und Firmen für die Unterstützung bei 
der Verteilung des Abfallkalenders!

GRUnschnittannahme
..



Betriebsleitung

Andreas Jung | 0 23 62 - 66 56 00 | andreas.jung@dorsten.de 

Antonius von Hebel | 0 23 62 - 66 56 07 |  
antonius.vonhebel@dorsten.de 

Abfallwirtschaft, Abfallbehälter, Abfallberatung, 
Containerdienst 

N. N. | 0 23 62 - 66 56 06

Abfallberatung

Ursula Eickmeier | 0 23 62 - 66 56 05 |  
ursula.eickmeier@dorsten.de 

Schadstoffsammlung

Annett Sander | 0 23 62 - 66 56 04 | annett.sander@dorsten.de 

Straßenreinigung, Winterdienst, Laubcontainer, Glas-
container

Ronny Langenbusch | 0 23 62 - 66 56 03 |  
ronny.langenbusch@dorsten.de 

Kanalreinigung

Klaus Büscher | 0 23 62 - 66 56 32 | klaus.buescher@dorsten.de

Ständige Rufbereitschaft NUR für  
Kanalverstopfungen

01 63 - 6 60 56 33

Aktion Saubere Stadt

Hotline 0 23 62 - 66 56 56

Terminabsprache

Entsorgung von sperrigen Abfällen und Elektrogroß-
geräten

Sabrina Hahn | 0 23 62 - 66 56 12 | sabrina.hahn@dorsten.de 

Florian Stevens | 0 23 62 - 66 56 13 | florian.stevens@dorsten.de 

Postanschrift

Entsorgungsbetrieb Stadt Dorsten 
Postfach 21 02 65 
46269 Dorsten

Betriebsgelände

An der Wienbecke 15 
46284 Dorsten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 

- Abgabe von Abfällen -

Montag – Freitag 08.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
Samstag  08.00 Uhr bis 13.45 Uhr

Servicezeiten der Verwaltung

Montag – Donnerstag  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Und nach Terminabsprache

Leerung der Gelben Tonne

Falls Ihre Gelbe Tonne nicht geleert wurde, wenden Sie sich 
an die Rufnummern 

0 23 62 - 9 15 10 (Suden) oder 

0800 - 122 32 55 (Remondis, Niederlassung Herne, kostenfrei 
aus dem deutschen Festnetz)

Abfuhrtermine im Internet

Sie finden aktuell die Termine unter www.ebd-dorsten.de 
oder Sie laden unsere Abfall-App herunter.

Tausch- und Verschenkmarkt

Hier können Sie im Internet gute Dinge verschenken oder 
tauschen. Stöbern Sie unter  
www.tauschen-und-verschenken-im-kreis-recklinghausen.de  
oder geben Sie eine Anzeige auf. Der Tausch- und Ver-
schenkmarkt ist kostenfrei für alle Nutzer.
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Liebe Dorstenerinnen und liebe Dorstener,

schon wieder ist ein Jahr vorbei, das uns gerade in den 
letzten Wochen so manche Überraschung beschert hat. Es 
beschert uns aber auch den Abfallkalender 2025, den Sie 
gerade in den Händen halten.

Der Kalender widmet sich in diesem Jahr den REINEMACHERN 
in unserer Stadt. Das sind die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Entsorgungsbetriebes, des Betriebshofes Grün und des 
Betriebshofes Straße. Die Kollegen und Kolleginnen der drei 
Bereiche arbeiten schon seit vielen Jahren auf dem sog. klei-
nen Dienstweg Hand in Hand zusammen und unterstützen 
sich bei verschiedenen Gelegenheiten.

Aber nun wird es auch offiziell: Ab dem 01.01.2025 wird aus 
dem Betriebshof Grün, dem Betriebshof Straße und dem 
Entsorgungsbetrieb EIN TEAM. Durch die Zusammenlegung 
sollen die Arbeiten der drei Bereiche u. a. besser koordiniert 
werden. Durch gemeinsame Planung können Fahrzeuge  

z. B. so eingekauft werden, dass Sie in sowohl in der Straßen-
unterhaltung als auch in der Grünflächenpflege genutzt 
werden können. Daraus können sich dann auch wirtschaft-
liche Vorteile ergeben.

Und was machen die REINEMACHER nun konkret für Sie und 
ein sauberes Dorsten? 

Der Betriebshof Grün kümmert sich z. B. um die kommuna-
len Friedhöfe und die Dorstener Sportplätze. Und wussten 
Sie, dass es zwei Baumkontrolleure gibt, die täglich die Bäu-
me auf Standfestigkeit und Krankheiten prüfen? 

Der Betriebshof Straße schickt täglich zwei Streckenkontrol-
leure ins Stadtgebiet, die unsere Verkehrswege auf Schäden 
prüfen und Reparaturen veranlassen. Das können Schlaglö-
cher sein oder auch hochstehende Gehwegplatten oder auch 
defekte Verkehrsschilder, die ausgetauscht werden müssen. 

An folgenden Feiertagen verschiebt sich die Entleerung der Abfallbehälter.  
Bitte achten Sie darauf, dass die jeweiligen Abfallbehälter am Leerungstag ab 07.00 Uhr am Straßenrand bereitstehen.

Unter www.ebd-dorsten.de können Sie die Abfuhrtermine 2025 für Ihre Straße auch ausdrucken.

Terminverschiebungen 2025

Neujahr, 01.01.2025 wird nachgefahren

Karfreitag, 18.04.2025 wird vorgefahren

Ostermontag, 21.04.2025 wird nachgefahren

Pfingstmontag, 09.06.2025 wird nachgefahren

1. Weihnachtstag, 25.12.2025 wird vorgefahren

Fronleichnam, 19.06.2025 wird nachgefahren

Tag der Deutschen Einheit, 
03.10.2025 wird nachgefahren

Maifeiertag, 01.05.2025 wird nachgefahren

2. Weihnachtstag, 26.12.2025 wird nachgefahren

Christi Himmelfahrt, 29.05.2025 wird nachgefahrenMittwoch 01.01. u Donnerstag 02.01.

Donnerstag 02.01. u Freitag 03.01.

Freitag 03.01. u Samstag 04.01.

Montag 14.04. u Samstag 12.04.

Dienstag 15.04. u Montag 14.04.

Mittwoch 16.04. u Dienstag 15.04

Donnerstag 17.04. u Mittwoch 16.04.

Freitag 18.04. u Donnerstag 17.04.

Montag 21.04. u Dienstag 22.04.

Dienstag 22.04 u Mittwoch 23.04.

Mittwoch 23.04. u Donnerstag 24.04.

Donnerstag 24.04. u Freitag 25.04.

Freitag 25.04. u Samstag 26.04. Montag 09.06. u Dienstag 10.06.

Dienstag 10.06. u Mittwoch 11.06.

Mittwoch 11.06. u Donnerstag 12.06.

Donnerstag 12.06. u Freitag 13.06.

Freitag 13.06. u Samstag 14.06.

Montag 22.12. u Samstag 20.12.

Dienstag 23.12. u Montag 22.12.

Mittwoch 24.12. u Dienstag 23.12.

Donnerstag 25.12. u Mittwoch 24.12.

Donnerstag 19.06. u Freitag 20.06.

Freitag 20.06. u Samstag 21.06.

Freitag 03.10. u Samstag 04.10.

Donnerstag 01.05. u Freitag 02.05.

Freitag 02.05. u Samstag 03.05. Freitag 26.12. u Samstag 27.12.

Donnerstag 29.05. u Freitag 30.05.

Freitag 30.05. u Samstag 31.05.

Ihre Ansprechpartner im EBD

Und der Entsorgungsbetrieb ist immer noch in 
Sachen „Abfall“ unterwegs, reinigt die Straßen und 
Abwasserkanäle und beseitigt – gerne auch ge-
meinsam mit den REINEMACHERN von den beiden 
Betriebshöfen – wilde Müllkippen.

Wir hoffen, dass Sie auch den Kalender 2025 
wieder informativ und unterhaltsam finden und 
wünschen Ihnen für das Neue Jahr alles Gute und 
viel Gesundheit.

Ihr Team  
Betriebshof Grün – Straße – Entsorgung

P. S.: Ab dem 01.01.2025 werden wir auch einen 
neuen Namen haben. Der ist bei Drucklegung des 
Kalenders aber noch nicht bekannt. Lassen Sie 
sich mit uns überraschen! 



Eine klassische Aufgabe für die REINEMACHER in Dorsten 
ist die Abfallentsorgung. Täglich sind die 87 Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen in der Stadt unterwegs, um Rest-
müll-, Bio- und Papiertonnen zu leeren. Eine wichtige Auf-
gabe, denn wie würde es in unserer Stadt aussehen, wenn 
es keine Mülltonnen gäbe? Vermutlich würden sich die 
Abfälle am Straßenrand und auf Hinterhöfen in großen 
Mengen ansammeln.

Damit das nicht passiert, hat der Entsorgungsbetrieb 18 
Fahrzeuge im Einsatz, die pro Bezirk täglich bis zu 900 Be-
hälter leeren. Dabei werden viele Kilometer zurückgelegt. 
Pro Abfuhrbezirk sind das zwischen 60 und 120 Kilometer.

Je nach Abfallart nehmen die Fahrzeuge dabei bis zu 10 t 
Abfall auf. Im Jahr 2023 wurden in Dorsten 15.600 t Rest-
müll, 3900 t Bioabfall und 4500 t Papier gesammelt.

Dazu kommt noch der Sperrmüll, der an 3 Tagen pro Wo-
che bei den Dorstener Haushalten abgeholt wird. Dazu 
müssen Sie auf jeden Fall einen Termin vereinbaren, z. B. 
unter den Rufnummern 0 23 62 - 66 56 12 oder 66 56 13.

Der Entsorgungsbetrieb wird bei seinen Aufgaben immer 
wieder von den REINEMACHERN der Betriebshöfe Grün 
und Straße unterstützt. Sie schneiden z. B. städtische Bäu-
me und Sträucher zurück, die zu weit in die Straße hinein-
ragen und die Müllfahrzeuge beschädigen könnten. Oder 

01  JANUAR

sie richten Bordsteinabsenkungen ein, damit die Rollcon-
tainer leichter zum Müllfahrzeug gerollt werden können. 

Übrigens: 
Die gelben Tonnen werden von einem Privatunterneh-
men im Auftrag der Dualen Systeme geleert, die damit 
auch einen Beitrag zur sauberen Stadt Dorsten leisten.

12. So.

13. Mo. 3. KW

14. Di.

15. Mi.

16. Do.

17. Fr.

18. Sa.

19. So.

20. Mo. 4. KW

21. Di.

22. Mi.

23. Do.

24. Fr.

25. Sa.

26. So.

27. Mo. 5. KW

28. Di.

29. Mi.

30. Do.

31. Fr.

1. Mi.
Neujahr

2. Do.

3. Fr.
Ende der Weihnachtsferien

4. Sa.

5. So.

6. Mo.
Heilige Drei Könige

Ende der Weihnachtsferien
2. KW

7. Di.

8. Mi.

9. Do.

10. Fr.

11. Sa.

         

 Die Abfall- 

entsorgung

   87 Mitarbeiter und  

Mitarbeiterinnen

         18 Fahrzeuge

               bis zu 15.600 t  

Restmüll pro Jahr

      Abholung der Weihnachtsbäume  

       Abfallbehälter werden einen Werktag später geleert



Die Kollegen und Kolleginnen mit gärtnerischer Ausbil-
dung werden in vielen Bereichen eingesetzt. Sie sind auf 
Sport- und Spielplätzen anzutreffen, sind als Baumpfleger 
unterwegs und kümmern sich allg. um die städtischen 
Grünanlagen. Und natürlich sind sie auch auf den sechs 
kommunalen Friedhöfen aktiv. Hier kümmern sich unsere 
Fachkräfte um die Pflege und Instandhaltung der Wege 
und öffentlichen Grünflächen. 

Die vielleicht wichtigste Aufgabe der Friedhofsteams ist 
aber die Vor- und Nachbereitung von Bestattungen. Denn 
es ist nicht damit getan, mal eben so ein Loch für den Sarg 
graben. Zunächst wird mit einem Holzrahmen auf dem 
Gräberfeld das Grabmaß festgelegt und gekennzeichnet. 
So wird der Abstand zu den Nachbargräbern und zum Weg 
festgelegt. Anschließend kann mit dem Bagger zunächst 
der Rasen abgeschält und dann das Grab ausgehoben wer-
den. Die Grabwand wird mittels eines Rahmens stabilisiert 
und mit grünen Einhängematten verkleidet.

So vorbereitet, kann eine würdevolle Beisetzung statt-
finden.

Im Anschluss wird das Grab zeitnah wieder geschlossen. 
Dabei wird bereits darauf geachtet, dass es später nicht 
einsacken kann.

Bei Kolleginnen und Kollegen, die auf den Friedhöfen 
arbeiten, sind aber nicht nur gärtnerische Fachkenntnisse 

02  Februar

gefragt, sondern auch Einfühlungsvermögen im Umgang 
mit den Besuchern. Denn die Friedhöfe sind auch Orte 
des Gedenkens. Hier sind aber auch ökologische Aspekte 
wie Natur- und Artenschutz von Bedeutung.

Übrigens bildet die Stadt Dorsten auch Gärtnerinnen und 
Gärtner aus.

1. Sa.

2. So.

3. Mo. 6. KW

4. Di.

5. Mi.

6. Do.

7. Fr.

8. Sa.

9. So.

10. Mo. 7. KW

11. Di.

12. Mi.

13. Do.

14. Fr.

15. Sa.

16. So.

17. Mo. 8. KW

18. Di.

19. Mi.
 

20. Do.

21. Fr.

22. Sa.

23. So.

24. Mo.

25. Di.

26. Mi. 9. KW

27. Do.

28. Fr.

         

   gärtnerische Ausbildung
          Pflege und Instandhaltung 

der Wege und öffentlichen 

Grünflächen                 Vor- und Nachbereitung 
von Bestattungen

 Unsere  Friedhofs- 
  gArterinnen  

und GArtner

..

..



Pünktlich zum Frühjahr sind sie wieder vermehrt auf 
unseren Straßen zu finden: Schlaglöcher! Sie entstehen 
oft in den Wintermonaten als Folge von wiederholtem 
Frost- und Tauwetterwechsel. Hinzu kommt die Belastung 
des Asphalts durch zahlreiche schwere Fahrzeuge.

Erste Hilfe bietet hier der sog. Kaltasphalt. Dazu wird das 
Loch von unseren Straßenwärtern zunächst abgefegt und 

03  MARZ

dann mit Kaltasphalt aufgefüllt. Kleine Schäden werden 
mit einer Schaufel verdichtet. Bei größeren Schäden 
kommt zum Verdichten ein sog. Wacker zum Einsatz. Die 
Arbeiten finden meist im fließenden Verkehr statt. Die 
REINEMACHER freuen sich daher, wenn die Autos mit Ab-
stand und angemessenem Tempo an ihnen vorbeifahren.

Langfristig ist der Einsatz von Heißasphalt jedoch wirk-
samer, da er weniger schnell wieder aus der Fahrbahn 
herausgelöst wird. Heißasphalt hat eine Temperatur von 
140 bis 180 °C. Er wird in Containern mit einem Fassungs-
vermögen von 5 t zum jeweiligen Einsatzort gefahren. 
Dort können 2–3 Container pro Tag verarbeitet werden.

Im Jahr 2024 wurden in Dorsten mehr als 150 t Heiß-
asphalt verbaut.

Zur Instandsetzung gehören aber auch das Aufbringen 
und die Reparatur von Fahrbahnmarkierungen sowie 
die Beseitigung von hochstehenden Gehwegplatten 
und -pflaster. Diese Aufgaben ergeben sich oft durch die 
Arbeit der Streckenkontrolleure.

Es werden aber auch neue Wege angelegt und ganze 
Flächen aufbereitet. Ein Beispiel hierfür ist die neue Grün-
schnittannahme in Rhade. Sie wurde durch die Zusam-
menarbeit von Betriebshof Straße, Betriebshof Grün und 
Entsorgungsbetrieb eingerichtet.

1. Sa.

2. So.

3. Mo.
Rosenmontag 

10. KW

4. Di.

5. Mi.

6. Do.

7. Fr.

8. Sa.

9. So.

10. Mo. 11. KW

11. Di.

12. Mi.

13. Do.

14. Fr.

15. Sa.

16. So.

17. Mo. 12. KW

18. Di.

19. Mi.

20. Do.

21. Fr.

22. Sa.

23. So.

24. Mo. 13. KW

25. Di.

26. Mi.

27. Do.

28. Fr.

29. Sa.

30. So.
Beginn der Sommerzeit

31. Mo. 14. KW

..

         

   Reparatur von Schlaglöchern, 

Fahrbahnmarkierungen oder 

Gehwegschäden

          Anlegen von Wegen sowie 

Flächenaufbereitung

 Instand- 

setzung von   

  Strecken  

 und Wegen

   Schadstoffsammlung



Dorsten ist eine sportliche und auch fußballbegeisterte 
Stadt. Und so werden auch 8 Sportanlagen von den Fach-
kräften der städtischen Grünflächenabteilung betreut.

Natürlich gehört zur Sportplatzpflege der regelmäßi-
ge Rasenschnitt. Denn der Ball muss ordentlich rollen 
können. Die Rasenflächen werden mit einem Mähroboter 
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einmal pro Woche gemäht. Bleibt dabei zu viel Schnittgut 
auf dem Rasen liegen und macht das Spielfeld rutschig, 
wird auch ein sog. Profi-Hopper eingesetzt. Diese Maschi-
ne kann man mit einer Kehrmaschine für Rasenflächen 
vergleichen, denn genau wie die bekannten Maschinen 
aus der Straßenreinigung, saugt der Profi-Hopper das 
Grüngut auf. Und so wird er in den Herbstmonaten auch 
gerne eingesetzt, um auf den Sportplätzen das Laub auf-
zusaugen.

Zur Sportplatzpflege gehört auch die Einsaat und das 
Düngen, regelmäßiges vertikutieren und das Aufbringen 
von Sand.

Übrigens prüft das Sportplatzteam auch regelmäßig, ob 
Kaninchen oder andere Tiere Löcher in den Rasen gegra-
ben haben. Wird ein solcher Schaden festgestellt, müssen 
sie ihn kurzfristig beseitigen, um die Verletzungsgefahr 
für Spieler und Spielerinnen zu reduzieren.

Neben der Rasenpflege müssen aber auch die Laufbah-
nen regelmäßig abgezogen werden, so dass den Sport-
lern eine ebene Lauffläche zur Verfügung steht. Die Weit-
sprunggruben werden von den REINEMACHERN ggfls. mit 
Sand aufgefüllt und Abfall wird entfernt.

Und natürlich kümmern sich die Gärtner und Gärtne-
rinnen auch um die Baum- und Strauchanlagen auf den 
Sportplätzen.

1.  Di.

2. Mi.

3. Do.

4. Fr.

5. Sa.

6. So.

7. Mo. 15. KW

8. Di.

9. Mi.

10. Do.

11. Fr.
 

12. Sa.

13. So.

14. Mo.
Beginn der Osterferien

16. KW

15. Di.

16. Mi.

17. Do.

18. Fr.
Karfreitag

19. Sa.

20. So.
Ostersonntag

21. Mo.
Ostermontag 

17. KW

22. Di.

23. Mi.

24. Do.

25. Fr.

26. Sa.
Ende der Osterferien

27. So.

28. Mo. 18. KW

29. Di.

30. Mi.

         

  8 Sportstätten

        Rasenpflege und  

-instandhaltung

              
     Baum- und  

Strauchpflege

 Das  

Sportplatz- 

  Team

         Abfallbehälter werden einen Werktag früher geleert  

        Abfallbehälter werden einen Werktag später geleert



In einer sauberen Stadt müssen natürlich auch die 
Straßen regelmäßig gereinigt werden. Das vom EBD zu 
reinigende Straßennetz umfasst etwa 192 Kilometer. Die 
REINEMACHER setzen dabei 4 Kehrmaschinen ein. Die 
2 großen Kehrmaschinen sind dabei auf den Hauptstra-
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ßen unterwegs, die 2 kleinen Maschinen sind z. B. in der 
Fußgängerzone, auf Radwegen und in engen Straßen im 
Einsatz.

Die Kreis-, Landes- und Bundesstraßen in und um Dorsten 
herum werden von anderen Institutionen oder Privat-
unternehmen gereinigt.

Da die REINEMACHER auch echte MACHER sind, wird hier 
aber auch noch Handarbeit verrichtet. Täglich werden 
kleine Müllkippen händisch beseitigt, weggeworfene 
Bierflaschen, Pommesschalen, Hundekotbeutel müs-
sen mit Greifzangen aufgehoben werden und auch die 
Verkehrsinseln werden gereinigt. Hier muss oft erst der 
Grünwuchs entfernt werden (mit der Wildkrautbürste 
oder Kratzern) und dann kann auch hier der Abfall ein-
gesammelt werden. 

Bei diesen Aufgaben finden schon seit vielen Jahren 
regelmäßige Terminabsprachen zwischen dem Entsor-
gungsbetrieb und dem Betriebshof Grün statt. So soll 
vermieden werden, dass am Montag der EBD die Straße 
reinigt und am Dienstag der Betriebshof Grün im selben 
Bereich das sog. Straßenbegleitgrün zurückschneidet – 
und Reste davon die Straße gleich wieder verunreinigen.

Zum Bereich der Straßenreinigung gehört auch die 
Reinigung nach den Wochenmärkten und die Papierkorb-
entleerung.

1. Do.
Tag der Arbeit

2. Fr.

3. Sa.

4. So.

5. Mo. 19. KW

6. Di.

7. Mi.

8. Do.

9. Fr.

10. Sa.

11. So.
Muttertag

12. Mo. 20. KW

13. Di.

14. Mi.

15. Do.

16. Fr.

17. Sa.

18. So.

19. Mo.
21. KW

20. Di.

21. Mi.

22. Do.

23. Fr.

24. Sa.

25. So.

26. Mo. 22. KW

27. Di.

28. Mi.

29. Do.
Christi Himmelfahrt

30. Fr.

31. Sa.

         

   4 Kehrmaschinen,  

zum Teil auch händische 

Reinigung

      etwa 192 Kilometer zu 

reinigendes Straßennetz

 Die  

  Strassen- 

reinigung

   Schadstoffsammlung

        Abfallbehälter werden einen Werktag später geleert



Die Stadt Dorsten beschäftigt am Betriebshof Grün  
2 Baumkontrolleure. Ihre Aufgabe besteht darin, die 
Verkehrssicherheit der städtischen Bäume zu beurteilen. 
Wenn die Sicherheit nicht mehr gewährleistet ist, müssen 
sie angemessene Maßnahmen einleiten.

1. So.

2. Mo. 23. KW

3. Di.

4. Mi.

5. Do.

6. Fr.

7. Sa.

8. So.
Pfingsten

9. Mo.
Pfingstmontag

24. KW

10. Di.
Pfingstferien

11. Mi.

12. Do.

13. Fr.

14. Sa.

15. So.

16. Mo. 25. KW

17. Di.

18. Mi.

19. Do.
Fronleichnam

20. Fr.

21. Sa.

22. So.

23. Mo. 26. KW

24. Di.

25. Mi.

26. Do.

27. Fr.

28. Sa.

29. So.

30. Mo. 27. KW

06  Juni

Die Kollegen sind ausgebildete Gärtner mit einer Fortbil-
dung/Zusatzausbildung zum Baumkontrolleur.

Geprüft werden die Bäume an Straßen und Wegen, auf 
kommunalen Friedhöfen und öffentlichen Plätzen. Dabei 
benötigt ein erfahrener Prüfer ca. 3 Minuten Zeit pro Baum.

Zunächst wird der Baum aus der Distanz visuell überprüft, 
dann schaut man ihn sich aus der Nähe an. Im Laufe der 
Zeit haben die Mitarbeiter einen echten Scannerblick 
entwickelt. Dabei wird der Baum gedanklich in 3 Zonen 
unterteilt: den Stammfuß, den Stamm und die Krone. 

Dabei stellen die beiden Experten fest, ob z. B. Kronenaus-
brüche vorliegen oder ob ein Schädlingsbefall vorliegt. 
Und wie sieht es allgemein um die Vitalität des Baumes 
aus und wie steht es um die Standfestigkeit?

Neben großem Fachwissen benötigen die Kollegen dabei 
auch ein gutes Auge und verschiedene Hilfsgeräte. Dazu 
gehört auch ein Hammer, mit dem der Stamm abgeklopft 
wird. Der Prüfer kann aufgrund der Tonhöhe erkennen, ob 
sich z. B. unter der Rinde ein Hohlraum im Stamm ver-
birgt. Die Tiefe des Hohlraums kann er dann mit einem 
Stab ausmessen.

Zu jeder Prüfung wird ein Protokoll erstellt. Darin wird fest-
gehalten, ob und ggfls. welche Schäden vorliegen und in 
welchem Zeitraum sie beseitigt werden müssen. Dabei ist 
es übrigens hilfreich, dass die städtischen Bäume mittler-
weile in einem elektronischen Verzeichnis erfasst sind.

         

  3 Minuten pro Baum   2 Mitarbeiter     Kontrolle der Bäume  
auf Krankheiten und  

Schädlingsbefall

 Die Baum- kontrolleure

        Abfallbehälter werden einen Werktag später geleert



Den ganzen Tag auf dem Spielplatz im Einsatz! Klingt 
nach einem lustigen Job – ist aber eine Tätigkeit mit ho-
her Verantwortung. Denn hier geht es um die Sicherheit 
der Kinder.

1.  Di.

2. Mi.

3. Do.

4. Fr.

5. Sa.

6. So.

7. Mo. 28. KW

8. Di.

9. Mi.

10. Do.

11. Fr.

12. Sa.

13. So.

14. Mo.
Beginn der Sommerferien

29. KW

15. Di.

16. Mi.

17. Do.

18. Fr.

07  JuLi

Unsere beiden Dorstener Spielplatzkontrolleure küm-
mern sich um rund 140 städtische Spielplätze und um die 
Spielgeräte in ca. 40 Schulen und Kitas. Dabei müssen alle 
Spielplätze 1x pro Woche visuell überprüft werden. Alle 
3 Monate ist eine operative Prüfung erforderlich und ein-
mal im Jahr steht eine Hauptuntersuchung der Geräte an.

Die Spielgeräte werden nach unterschiedlichen Kriterien 
geprüft. Bei der Schaukel werden die Ketten und Gelenke 
auf Rost und Risse geprüft. Besteht das Risiko, dass die 
Kinder sich an den Ketten die Finger einklemmen können? 
Auch der Abstand von Sitzbrett zum Boden muss geprüft 
werden. Sind Schrauben locker oder fehlen womöglich 
komplett? Und natürlich muss das Holzgestell auch auf 
Pilzbefall oder andere Beschädigungen geprüft werden.

Bei anderen Geräten wird auch auf scharfe Kanten ge-
prüft. Ein wichtiger Teil der Prüfung besteht auch darin, 
ob sich am Gerät sog. Kordelfangstellen befinden. Das 
sind Engstellen, in denen sich Kordeln von Kinderjacken 
und -pullovern verheddern, so dass die Kinder sich nicht 
mehr befreien können. Unterhalb von allen Geräten muss 
regelmäßig der Fallschutz geprüft werden.

Kleine Beschädigungen können ggfls. von den Mitarbei-
tern, die gelernte Schlosser bzw. Schreiner sind, direkt be-
hoben werden. Ist das nicht möglich, wird das Spielgerät 
zunächst stillgelegt bzw. mit einem Bauzaun abgesperrt. 
Und nach der Reparatur können die Kinder dann sicher 
und mit Spaß weiterspielen!

19. Sa.

20. So.

21. Mo. 30. KW

22. Di.

23. Mi.

24. Do.

25. Fr.

26. Sa.

27. So.

28. Mo. 31. KW

29. Di.

30. Mi.

31. Do.

         

  rund 140 städtische Spielplätze

   2 Mitarbeiter

     1x pro Woche visuelle  

und alle drei Monate  

operative Prüfung, Haupt-

untersuchung 1x im Jahr

Die Spielplatz- 

 kontrolleure

   Schadstoffsammlung



Die städtischen REINEMACHER sind auch in der Dorstener 
Unterwelt aktiv – ganz legal! Denn sie kümmern sich um 
das Abwasserkanalnetz.

Das Dorstener Kanalnetz umfasst ca. 470 km. Die Kolle-
gen prüfen die Kanäle auf Schäden und reinigen sie, be-
seitigen Verstopfungen und eingewachsene Wurzeln und 
säubern die Straßengullys. 

Wenn dabei Beschädigungen entdeckt werden, wird das 
Tiefbauamt informiert. Hier wird entschieden, ob der 
Betriebshof Straße den Schaden selber richten kann oder 
ob eine Fremdfirma beauftragt wird. Umgekehrt kann es 
aber auch passieren, dass der Betriebshof Straße eine Auf-
gabe umsetzen möchte und feststellt, „Hier müssen erst 
mal die Kollegen aus der Kanalabteilung reinigen, bevor 
wir mit unserer Arbeit beginnen können.“ So arbeiten die 
Kollegen ganz unkompliziert Hand in Hand.

Die Kanalabteilung setzt bei ihren Arbeiten 17 Mitarbeiter 
und 8 Fahrzeuge ein. Dazu gehören u. a. ein Inspektions-
fahrzeug, zwei sog. Wasserrückgewinner zur Kanalreini-
gung und ein Fahrzeug zur Reinigung der Regeneinläufe.

Und damit das Abwasser immer gut abfließt, wartet die 
Kanalabteilung auch noch 20 Pumpwerke und 20 Kom-
pressorstationen in Dorsten.

Außerdem kümmern sich die REINEMACHER auch um die 
Rattenbekämpfung: Sie legen in der Kanalisation Ratten-
gift aus. In Gärten oder im Straßenbegleitgrün werden 

15. Fr.

16. Sa.

17. So.

18. Mo.

19. Di. 34. KW

20. Mi.

21. Do.

22. Fr.

23. Sa.

24. So.

25. Mo.

26. Di.
Ende der Sommerferien

35. KW

27. Mi.

28. Do.

29. Fr.

30. Sa.

31. So.

08  AUGUST

die Kollegen jedoch nicht tätig. Sie können die Kollegen 
übrigens bei dieser Aufgabe unterstützen, indem Sie 
keine Lebensmittelreste in die Toilette oder neben den 
Abfalleimer werfen.

1. Fr.

2. Sa.

3. So.

4. Mo. 32. KW

5. Di.

6. Mi.

7. Do.

8. Fr.

9. Sa.

10. So.

11. Mo. 33. KW

12. Di.

13. Mi.

14. Do.

         

  17 Mitarbeiter und 8 Fahrzeuge         Kanalnetz umfasst  ca. 470 km
     Reinigung und Prüfung von Kanälen und Gullys

 Die Kanal- reinigung



09  September

Unser Wertstoffhof ist ein wichtiger Baustein im Entsor-
gungskonzept der Stadt Dorsten. Er hat 68,5 Stunden 
pro Woche geöffnet. 9 Mitarbeiter kümmern sich um die 
Dorstener Kunden. Zusätzlich sind sie für die Ausbildung 
von 2 Umwelttechnologen verantwortlich. Und Zeit für 
einen flotten Spruch mit den Bürgern und Bürgerinnen 
bleibt auch immer. 

Insbesondere im Frühjahr und Herbst wird auf dem Wert-
stoffhof Grünabfall aus den Dorstener Gärten angeliefert. 
Obwohl die Annahmemenge auf 2 m³ begrenzt ist, bilden 
sich zu diesen Zeiten oft lange Warteschlangen. Das könn-
te daran liegen, dass die Grünschnittannahme kostenfrei 
ist. Der angelieferte Grünschnitt wird in Container umge-
packt und anschließend zur Kompostierung gebracht.

Gebührenfrei werden aus Dorstener Haushalten übrigens 
auch folgende Abfälle angenommen: Glas und Papier, 
Verpackungsabfälle, sämtliche Elektrogeräte, Sperrmüll, 
schadstoffhaltige Abfälle, Trockenbatterien, Autobatterien, 
Altmedikamente. Gebührenpflichtig ist dagegen die Entsor-
gung von Bauschutt, Restabfall, PKW-Reifen, Altöl, Fenster 
und Türen sowie von behandelten Hölzern aus dem Außen-
bereich (z. B. Gartenhäuser und -möbel, Zäune, Pergolen). 

Einige Abfälle können auf dem Wertstoffhof nicht ange-
nommen werden. Dazu gehören Bahnschwellen, Asbest, 
Mineralwolle und andere Isolierfasern sowie Dachpappe. 
Sie können sich hierzu aber gerne unter den Rufnum-
mern 0 23 62 - 66 56 04 und 66 56 05 über alternative Ent-
sorgungsmöglichkeiten informieren.

Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 08.00 
bis 17.45 Uhr und Samstag von 08.00 bis 13.45 Uhr. 

Für Grünschnitt gibt es weitere Annahmestellen im 
Stadtgebiet. Dazu erfahren Sie mehr auf der letzten Seite 
dieses Kalenders.

13. Sa.

14. So.

15. Mo. 38. KW

16. Di.

17. Mi.

18. Do.

19. Fr.

20. Sa.

21. So.

22. Mo. 39. KW

23. Di.

24. Mi.

25. Do.

26. Fr.

27. Sa.

28. So.

29. Mo. 40. KW

30. Di.

1. Mo. 36. KW

2. Di.

3. Mi.

4. Do.

5. Fr.

6. Sa.

7. So.

8. Mo. 37. KW

9. Di.

10. Mi.

11. Do.

12. Fr.

   Schadstoffsammlung

         

 Unser  

Wertstoffhof

    68,5 Stunden in der  

Woche geöffnet

               9 Mitarbeiter  für 

Sie da



Wer kümmert sich eigentlich um die Verkehrsschilder 
an den Dorstener Straßen und Wegen? Auch das ist eine 
Aufgabe für die Macher vom Betriebshof Straße. Des-
halb wird dort auch immer eine Anzahl der unterschied-
lichsten Schilder vorgehalten, um auch im Notfall schnell 
reagieren zu können. 

Sie setzen neue Schilder ein und reparieren defekte Ver-
kehrszeichen. Dabei wird nicht unterschieden, ob die Zei-
chen dauerhaft aufgestellt werden oder im Rahmen einer 
Baumaßnahme nur zeitlich befristet benötigt werden. 
Auch das Aufstellen und Reinigen der Straßennamens-
schilder gehört zu diesem Aufgabenbereich.

Die Kollegen dieser Abteilung kümmern sich aber auch 
um die Sicherheit auf Brücken und Treppenaufgängen. 
Dort werden die Brückengeländer und Handläufe auf 
Schäden geprüft und repariert.

Damit sind die Aufgaben der Kollegen aber noch nicht 
erledigt. Sie führen z. B. auch Verkehrszählungen durch: 
Die Zählarbeit ist für die Planung des Straßenbaus erfor-
derlich. Ist der Ausbau einer Straße notwendig? Wie viele 
LKWs nutzen eine Strecke? Muss eine Umleitung einge-
richtet werden? 

Und auch an der Vor- und Nachbereitung großer Ver-
anstaltungen wie z. B. der Dorstener Bierbörse sind die 
Kollegen beteiligt. Sie bauen u. a. die Absperrungen auf 
und wieder ab.

14. Di.

15. Mi.

16. Do.

17. Fr.

18. Sa.

19. So.

20. Mo. 43. KW

21. Di.

22. Mi.

23. Do.

24. Fr.

25. Sa.
Ende der Herbstferien

26. So.
Ende der Sommerzeit

27. Mo. 44. KW

28. Di.

29. Mi.

30. Do.

31. Fr.
Reformationstag

10  OKTOBER

1. Mi.

2. Do.

3. Fr.
Tag der Dt. Einheit

4. Sa.

5. So.

6. Mo. 41. KW

7. Di.

8. Mi.

9. Do.

10. Fr.

11. Sa.

12. So.

13. Mo.
Beginn der Herbstferien

42. KW

         

   Neueinsatz, Prüfung und  

Reparatur von Verkehrsschildern,  

Brückengeländern und Treppen-

handläufen

         Absperrungen für  

Großveranstaltungen

     Verkehrszählungen

  Verkehrs- 

schilder

        Abfallbehälter werden einen Werktag später geleert



11  November

Eine absolute Unsitte ist die Ablagerung von Abfall in der 
Landschaft. Das fängt mit der Zigarettenkippe und der 
Brötchentüte an und endet mit Autoreifen, Bauschutt und 
ganzen Booten. Die Müllkippen finden sich leider überall 
in Dorsten: im Wald, in Naturschutzgebieten, am Straßen-
rand, Bushaltestellen und Altglascontainern. Trotz eines 

guten Entsorgungsangebotes am Wertstoffhof riskieren 
einige Umweltfrevler lieber eine Anzeige plus Ordnungs-
geld statt das oft kostenfreie und legale Angebot der 
Stadt Dorsten zu nutzen. 

Viele Müllkippen können durch die Kollegen der Straßen-
reinigung in Handarbeit beseitigt werden. Aber manche 
Müllablagerungen stellen doch eine größere Herausfor-
derung dar. Der Einsatz von schwerem Gerät ist erforder-
lich. In diesen Fällen arbeiten die REINEMACHER des Ent-
sorgungsbetriebes und des Tiefbauamtes immer wieder 
zusammen. Der Ladekran vom Betriebshof Straße ist 
genau das richtige Gerät, um größere Mengen Autoreifen 
aufzuladen. Auch bei Grünschnittkippen und Bauschutt 
kommt das Fahrzeug zum Einsatz.

Eine „besondere“ Zusammenarbeit fand vor einigen Jah-
ren im Naturschutzgebiet Hervest statt. Hier wurde ein 
Segelboot illegal entsorgt. In einer aufwändigen Gemein-
schaftsaktion konnte das Boot aus dem Waldstück ent-
fernt werden. Der Verursacher wurde dank Zeugenaussa-
gen durch die Polizei ermittelt, so dass die entstandenen 
Kosten durch ihn übernommen werden mussten.

Übrigens: Gegen die Verursacher von illegalen Müll-
ablagerungen wird ein Ordnungswidrigkeitsverfahren 
eingeleitet. Sie müssen nicht nur die Kosten der Entsor-
gung tragen, sondern es wird auch ein Bußgeldverfahren 
eingeleitet.

1. Sa.
Allerheiligen

2. So.

3. Mo. 45. KW

4. Di.

5. Mi.

6. Do.

7. Fr.

8. Sa.

9. So.

10. Mo. 46. KW

11. Di.

12. Mi.

13. Do.

14. Fr.

15. Sa.

16. So.

17. Mo. 47. KW

18. Di.

19. Mi.

20. Do.

21. Fr.

22. Sa.

23. So.

24. Mo. 48. KW

25. Di.

26. Mi.

27. Do.

28. Fr.

29. Sa.

30. So.

         

   Beseitigung von illegalen  

Müllablagerungen von Hand 

oder mit Großgeräten

              Verursacher erwartet  

ein Ordnungswidrigkeits- 

verfahren

Mit Schwerem  

  gerat gegen  

 Wilden Mull 

..

..

   Schadstoffsammlung



Jeden Morgen starten vom Betriebshof Straße zwei 
Streckenkontrolleure in ihre jeweiligen Bezirke im Stadt-
norden bzw. Süden. Ihre Aufgabe besteht darin, Schäden 
im öffentlichen Verkehrsbereich zu entdecken und dafür 
Sorge zu tragen, dass diese zeitnah beseitigt werden. 

Worauf müssen die Kollegen achten? Welche Schäden 
werden erfasst? Wenn sie eine Straße abfahren, achten 
sie auf schiefe Verkehrszeichen, Schäden im Asphalt von 
Straße, Rad- und Gehweg, hochstehende Gehwegplatten 
und Baumwurzeln. Sie achten auf die Fahrbahnmarkie-
rungen und ob die Laternen noch intakt sind. Sie haben 
aber auch im Auge, ob die Durchfahrt auf der Straße 
durch tiefhängende Äste behindert wird.

Um das alles zu erfassen braucht man einen geschulten 
Blick. Diesen Blick bekommt man durch sehr viel Erfah-
rung. Die notwendigen Hintergrundkenntnisse für den 
Beruf erlernen die Kollegen in der Ausbildung zum Stra-
ßenwärter. Eine Ausbildung, die man auch bei der Stadt 
Dorsten machen kann.

Die Schäden werden per Computer erfasst, nach Priori-
täten eingeteilt und dann in angemessener Zeit von den 
Kollegen des Betriebshof Straße bzw. anderen Abteilun-
gen oder Fremdfirmen behoben.

Um einen besseren Überblick zu haben, sind die Stre-
ckenkontrolleure nicht mit dem Auto sondern bei Wind 

13. Sa.

14. So.

15. Mo. 51. KW

16. Di.

17. Mi.

18. Do.

19. Fr.

20. Sa.

21. So.

22. Mo.
Beginn der Weihnachtsferien

52. KW

23. Di.

24. Mi.
Heiligabend

25. Do.
1. Weihnachtstag

26. Fr.
2. Weihnachtstag

27. Sa.

28. So.

29. Mo. 1. KW

30. Di.

31. Mi.
Silvester

12  DEZEMBER

und Wetter mit einem Roller bzw. einem Fahrrad unter-
wegs. Dabei muss insbesondere der radelnde Kollege fit 
sein: Er legt im Jahr rund 10.000 km zurück!

1. Mo. 49. KW

2.  Di.

3. Mi.

4. Do.

5. Fr.

6. Sa.

7. So.

8. Mo. 50. KW

9. Di.

10. Mi.

11. Do.

12. Fr.

         

   2 Mitarbeiter

       Prüfung von Schäden auf Straße, 

Gehweg, an Verkehrsschildern 

sowie bezüglich Behinderungen 

durch Äste o. Ä.

                 rund 10.000 km Strecke pro 

Jahr mit Roller/Fahrrad 

Die Strecken- 

 kontrolleure 

         Abfallbehälter werden einen Werktag früher geleert  

        Abfallbehälter werden einen Werktag später geleert



In fast jedem Haushalt finden sich schadstoffhaltige Abfälle, 
die umweltgefährdende oder gesundheitsschädliche Stoffe 
enthalten.

Auch ungiftige Produkte wie Speiseöl führen im Abwasser 
zu großen Problemen. Solche Produkte dürfen nicht in der 
Hausmülltonne entsorgt werden. Das Kriterium zur Beurtei-
lung des Produktes ist in der Regel das Gefahrensymbol auf 
der Verpackung (z. B. Flamme, Totenkopf, Ausrufezeichen)

Unsere mobile Schadstoffsammlung

Problemabfälle können ganzjährig am Wertstoffhof oder 
mehrmals im Jahr am Schadstoffmobil abgegeben werden. 
Das Schadstoffmobil nimmt an 10 Standorten im Stadtge-
biet haushaltsübliche Mengen in Behältern bis max. 20 kg 
kostenfrei an. 

Bis Sie Ihre Schadstoffe bei uns entsorgen, bewahren Sie die-
se bitte unerreichbar für Kinder an einem sicheren Ort auf. 

Aus Kapazitätsgründen müssen größere Mengen Schadstof-
fe auf dem Wertstoffhof abgegeben werden.  
 

 
 

Das gehört zur Schadstoffsammlung

 Farben, Lacke, PU-Schaumdosen

 Pflanzenschutz-, Holzschutzmittel

 Reinigungsmittel, Säuren, Laugen

 Lösemittel, Spraydosen

 Batterien, Lithium-Akkus 

 LED-Leuchtmittel, Energiesparlampen

  Altöl max. 5 Liter 
Tipp: kostenlose Rückgabe in den Verkaufsstellen, Bewah-
ren Sie die Kaufquittung auf!

Neben Schadstoffen werden auch Elektrokleingeräte wie 
Toaster, Kaffeemaschine, Föhn, Rasierer, Handy, Drucker etc. 
angenommen. Große Elektrogeräte ab einer Kantenlänge 
von 40 cm müssen auf dem Wertstoffhof abgegeben werden. 

Weiterhin können Sie Druckerpatronen, Korken und CD`s 
abgeben. 

Bitte die Abfälle vorsortieren!

Vermischen Sie schadstoffhaltige Abfallreste nicht miteinan-
der und bewahren Sie die Produkte am besten originalver-
packt auf. Für die Entsorgung ist es wichtig zu wissen, wel-
chen Inhaltsstoff das einzelne Produkt enthält. Bringen Sie 
die Abfälle übersichtlich in einem Karton oder in einer Box 
zur Sammelstelle. Eine Plastiktüte ist ungeeignet. Batterien, 
Energiesparlampen, Korken etc. bitte vorsortiert abgeben.

Kfz–Batterien (ohne Rückerstattung von Pfand) und Feuer-
löscher nehmen wir nur am Wertstoffhof an. 

Akkus aus Elektrofahrrädern können überall dort zurück-
gegeben werden, wo sie auch gekauft wurden. Fragen Sie 
Ihren Fahrradhändler!

Schadstoffe im Haushalt

Termine und Standorte des  
Schadstoffmobils 2025

Holsterhausen An der Vogelstange / 
Emmelkämper Weg

 9.30 – 10.15 Uhr

Dorf Hervest Dorfstraße vor dem 
Feuerwehrgerätehaus

10.40 – 11.10 Uhr

Alt-Wulfen Wittenbrink 11 / 
Parkplatz der Sportanlage

11.50 – 12.30 Uhr

Deuten Birkenallee / Söltener Landweg 
(Kurve am Glascontainer)

12.50 – 13.20 Uhr

TERMINE: 11.03. / 06.05. / 01.07. / 02.09. / 04.11.2025

Hardt Storchsbaumstraße 59 / 
Parkplatz der Sportanlage des 
SV Dorsten Hardt

 9.30 – 10.15 Uhr

Altstadt Lippetal / Parkplatz gegenüber 
dem Feuerwehrgerätehaus

10.45 – 11.30 Uhr

Altendorf-
Ulfkotte

Gildenweg / 
Parkplatz der Sportanlage

12.00 – 12.30 Uhr

TERMINE: 14.03. / 09.05. / 04.07. / 05.09. / 07.11.2025

Rhade Dillenweg 120 / 
Parkplatz der Sportanlage

 9.30 – 10.15 Uhr

Lembeck Am Hagen / 
Parkplatz der  Sportanlage

 10.45 – 11.30 Uhr

Barkenberg Wulfener Markt  12.30 – 13.00 Uhr

TERMINE: 12.03. / 07.05. / 02.07. / 03.09. / 05.11.2025

Geringfügige Zeitverschiebungen sind möglich.

Gewerbekunden können nur nach telefonischer 
Absprache und Voranmeldung schadstoffhaltige 
Abfälle gegen Gebühr auf dem Wertstoffhof ent-
sorgen! (Tel. 0 23 62 - 66 56 04).

Dort erhalten Sie auch weitere Informationen 
über die Entsorgung von Schadstoffen.

E-Vapes und Diclofenac

Elektro-Zigaretten dürfen nicht in den Restmüll!

Die E-Zigarette (oder E-Vape) ist zu einem echten Renner 
geworden. Nach aktuellen Schätzungen werden mittlerweile 
5 Millionen Stück pro Monat verkauft! Nach kurzem Genuss 
müssen die E-Vapes dann entsorgt werden. Doch wohin da-
mit? Definitiv nicht in den Restmüll oder gar in die Umwelt.

Was viele Konsumenten nicht wissen: Die Verdampfer sind 
Elektrogeräte, die Lithium-Ionen-Batterien enthalten, und 
müssen daher ordnungsgemäß entsorgt werden. Bei einer 
unsachgemäßen Entsorgung bergen Elektroaltgeräte mit 
Lithium-Ionen-Batterien erhebliche Brandrisiken. Die zahlrei-
chen Brände auf Wertstoffhöfen und in Sortieranlagen sind 
z. T. auf unsachgemäß über den Hausmüll entsorgte Lithium-
Ionen-Akkus zurückzuführen.

Die E-Zigaretten müssen daher an den Sammelstellen der 
kommunalen Entsorger zurückgegeben werden. In Dorsten 
ist das der Wertstoffhof des Entsorgungsbetriebes. Aber 
auch der Handel muss die Geräte zurücknehmen. Seit Mitte 

2022 sind alle größeren Super- und Drogeriemärkte ver-
pflichtet, kleine Elektrogeräte bis 25 cm Kantenlänge kosten-
frei zurückzunehmen – und zwar unabhängig davon, wo die 
Geräte vorher gekauft wurden.

Häufig sind die Batterien in den E-Vapes fest verbaut und 
lassen sich nicht vom Verbraucher entfernen. Übergeben 
Sie solche Geräte persönlich einem Mitarbeiter. Enthält die 
E-Zigarette jedoch einen herausnehmbaren Akku, ist dieser 
vor der Abgabe einer gesonderten Batteriesammlung zuzu-
führen.

Neben der Brandgefahr gibt es noch weitere Gründe, die 
E-Zigaretten nicht im Restmüll zu entsorgen. Das darin ent-
haltene Lithium wird unter problematischen Bedingungen 
(verschmutztes Grundwasser) gewonnen und ist darüber 
hinaus weltweit nur begrenzt vorhanden. Daher sollte es 
nach Möglichkeit recycelt und nicht nur einmal für ein Ein-
weg-Lifestyle-Produkt verwendet werden. 

Benutzen Sie ihre Einweg-E-Zigarette daher möglichst lange 
oder wechseln Sie zu einem langlebigen Verdampfer, der 
sich nachfüllen und wieder aufladen lässt. 

Wenn die Einweg-Vapes gar nicht erst im Müll oder dem 
Recycling landen, sondern achtlos weggeschmissen werden, 
ist das Problem noch viel größer. Giftige Stoffe wie Lithium, 
Nikotin oder Aromen gelangen dann in die Umwelt und 
schaden dort Pflanzen und Lebewesen. Das kann zu einer 
Gefährdung des Grundwassers führen. Sind die Hüllen der 
Vapes aus Kunststoff, verbleibt dieser letztlich als Mikroplas-
tik im natürlichen Kreislauf.

Schmerzmittel im Abwasser? Nein Danke!

Etwa 80 % der problematischen Stoffe in unseren Gewässern 
stammen laut EU-Kommission aus kosmetischen und phar-
mazeutischen Produkten. Sie können in unseren Kläranlagen 
jedoch nur in geringem Umfang entfernt werden und ge-
langen so unverändert ins Gewässer, wo sie die Ökosysteme 

schädigen. Die EU plant daher, dass die Kläranla-
gen zukünftig mit einer vierten Reinigungsstufe 
ausgestattet werden müssen. Bislang sind viele 
kommunale Kläranlagen aber nur mit zwei oder 
drei Reinigungsstufen ausgestattet.

Für uns Verbraucher bedeutet das zunächst, dass 
wir bereits jetzt bestimmte Stoffe nicht über das 
Abwasser entsorgen sollten. Dazu gehören natür-
lich Farben, Lacke, Lösemittel, Kosmetika und Arz-
neimittel. Besonders auffällig ist hier der Schmerz-
mittelwirkstoff Diclofenac, der oft in Schmerzgels 
und Salben eingesetzt wird. So wurde bei Wasser-
analysen in Norddeutschland die 20-fache Menge 
des aktuell diskutierten Grenzwertes (0,04 Mikro-
gramm/l) festgestellt!

Was können wir Verbraucher tun? Zunächst ein-
mal sollten wir die schmerzstillenden Produkte 
natürlich nur in den erforderlichen Mengen 
anwenden. Und nach der Anwendung bitte nicht 
sofort die Hände waschen. Denn so kommen 
weitere Wirkstoffe von den Händen ins Abwasser. 
Bitte entfernen Sie Salbenreste erst mit einem 
Papiertuch und waschen sich dann die Hände. Das 
Papiertuch sollte anschließend als Restmüll ent-
sorgt werden. So können Sie mit einfachen Mitteln 
einen vielleicht kleinen, aber wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten.



Wichtige Tipps!

  Löschen Sie von Ihren Elektroaltgeräten die eventuell ge-
speicherten persönlichen Daten wie Adressen, Passwörter 
oder Fotos bevor Sie Handy, Laptop oder PC abgeben!

  Entfernen Sie vor der Anlieferung Batterien und heraus-
nehmbare Akkus aus dem Gerät. 
Für Batterien und Akkus stehen an den Wertstoffhöfen 
separate Sammelboxen bereit. Geräte, deren Akkus sich 
nicht entfernen lassen, übergeben Sie bitte mitsamt dem 
Akku einem der Mitarbeiter des Wertstoffhofes. Bei den 

Akkus handelt es sich zumeist um Lithium-Ionen-Akkus. 
Wenn diese beschädigt sind, können sie überhitzen und 
explodieren. So kann es auf dem Wertstoffhof zu einem 
Brand kommen.

  Entfernen Sie LEDs, Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren aus Ihren alten Leuchten.

  Kühl- und Gefriergeräte bitte immer leer entsorgen. Das 
gilt sowohl für die Anlieferung auf dem Wertstoffhof als 
auch für die Abholtermine.

Bezirksaufteilung für die Papiertonne:

Bezirk 1 | Altendorf-Ulfkotte, Feldmark

Bezirk 2 | Im Stadtsfeld

Bezirk 3 | In der Miere

Bezirk 4 | Hardt (nördlich), Östrich

Bezirk 5 | Hardt (südlich), Hardtberg

Bezirk 6 | Altstadt, Hardt (Mitte)

Bezirk 7 | Holsterhausen (Mitte)

Bezirk 8 | Holsterhausen (östlich B 224)

Bezirk 9 |  Holsterhausen  
  (südlich und Außenbereich)

Bezirk 10 | Marienviertel

Bezirk 11 | Rhade (nördlich K 13)

Bezirk 12 | Rhade (südlich K 13)

Bezirk 13 | Lembeck

Bezirk 14 | Barkenberg (innen)

Bezirk 15 |  Deuten, Alt-Wulfen  
(westlich L 608)

Bezirk 16 | Alt-Wulfen (östlich L 608)

Bezirk 17 |  Hervest (Dorf ) /  
Barkenberg (außen)

Bezirk 18 | Hervest (nördlich)

Bezirk 19 | Hervest (südlich)

Bezirk 1 Bezirk 2 Bezirk 3 Bezirk 4 Bezirk 5 Bezirk 6 Bezirk 7 Bezirk 8 Bezirk 9 Bezirk 10
20.01.2025 06.01.2025 24.01.2025 04.01.2025 10.01.2025 17.01.2025 28.01.2025 07.01.2025 14.01.2025 21.01.2025

17.02.2025 03.02.2025 21.02.2025 31.01.2025 07.02.2025 14.02.2025 25.02.2025 04.02.2025 11.02.2025 18.02.2025

17.03.2025 03.03.2025 21.03.2025 28.02.2025 07.03.2025 14.03.2025 25.03.2025 04.03.2025 11.03.2025 18.03.2025

12.04.2025 31.03.2025 17.04.2025 28.03.2025 04.04.2025 11.04.2025 23.04.2025 01.04.2025 08.04.2025 14.04.2025

12.05.2025 28.04.2025 16.05.2025 26.04.2025 03.05.2025 09.05.2025 20.05.2025 29.04.2025 06.05.2025 13.05.2025

10.06.2025 26.05.2025 14.06.2025 23.05.2025 31.05.2025 06.06.2025 17.06.2025 27.05.2025 03.06.2025 11.06.2025

07.07.2025 23.06.2025 11.07.2025 21.06.2025 27.06.2025 04.07.2025 15.07.2025 24.06.2025 01.07.2025 08.07.2025

04.08.2025 21.07.2025 08.08.2025 18.07.2025 25.07.2025 01.08.2025 12.08.2025 22.07.2025 29.07.2025 05.08.2025

01.09.2025 18.08.2025 05.09.2025 15.08.2025 22.08.2025 29.08.2025 09.09.2025 19.08.2025 26.08.2025 02.09.2025

29.09.2025 15.09.2025 04.10.2025 12.09.2025 19.09.2025 26.09.2025 07.10.2025 16.09.2025 23.09.2025 30.09.2025

27.10.2025 13.10.2025 31.10.2025 10.10.2025 17.10.2025 24.10.2025 04.11.2025 14.10.2025 21.10.2025 28.10.2025

24.11.2025 10.11.2025 28.11.2025 07.11.2025 14.11.2025 21.11.2025 02.12.2025 11.11.2025 18.11.2025 25.11.2025

20.12.2025 08.12.2025 27.12.2025 05.12.2025 12.12.2025 19.12.2025 30.12.2025 09.12.2025 16.12.2025 22.12.2025

Bezirk 11 Bezirk 12 Bezirk 13 Bezirk 14 Bezirk 15 Bezirk 16 Bezirk 17 Bezirk 18 Bezirk 19
02.01.2025 15.01.2025 08.01.2025 22.01.2025 13.01.2025 27.01.2025 09.01.2025 16.01.2025 23.01.2025

29.01.2025 12.02.2025 05.02.2025 19.02.2025 10.02.2025 24.02.2025 06.02.2025 13.02.2025 20.02.2025

26.02.2025 12.03.2025 05.03.2025 19.03.2025 10.03.2025 24.03.2025 06.03.2025 13.03.2025 20.03.2025

26.03.2025 09.04.2025 02.04.2025 15.04.2025 07.04.2025 22.04.2025 03.04.2025 10.04.2025 16.04.2025

24.04.2025 07.05.2025 30.04.2025 14.05.2025 05.05.2025 19.05.2025 02.05.2025 08.05.2025 15.05.2025

21.05.2025 04.06.2025 28.05.2025 12.06.2025 02.06.2025 16.06.2025 30.05.2025 05.06.2025 13.06.2025

18.06.2025 02.07.2025 25.06.2025 09.07.2025 30.06.2025 14.07.2025 26.06.2025 03.07.2025 10.07.2025

16.07.2025 30.07.2025 23.07.2025 06.08.2025 28.07.2025 11.08.2025 24.07.2025 31.07.2025 07.08.2025

13.08.2025 27.08.2025 20.08.2025 03.09.2025 25.08.2025 08.09.2025 21.08.2025 28.08.2025 04.09.2025

10.09.2025 24.09.2025 17.09.2025 01.10.2025 22.09.2025 06.10.2025 18.09.2025 25.09.2025 02.10.2025

08.10.2025 22.10.2025 15.10.2025 29.10.2025 20.10.2025 03.11.2025 16.10.2025 23.10.2025 30.10.2025

05.11.2025 19.11.2025 12.11.2025 26.11.2025 17.11.2025 01.12.2025 13.11.2025 20.11.2025 27.11.2025

03.12.2025 17.12.2025 10.12.2025 23.12.2025 15.12.2025 29.12.2025 11.12.2025 18.12.2025 24.12.2025

31.12.2025

Elektro-Schrott

Jedes Jahr entstehen in Deutschland ca. 1,8 Mio Tonnen 
Elektroschrott. Das entspricht etwa 21 kg pro Person!

Aber was ist eigentlich Elektroschrott?  

Alles, was einen Stecker oder ein Kabel hat oder über eine 
Batterie oder einen Akku verfügt, ist zunächst mal ein Elektro-
gerät. Wenn es dann kaputt ist, wird es zu Elektroschrott. 

Wobei man Elektrogeräte aber auch gut an einem Symbol 
erkennen kann. 

Wenn an einem Gerät diese durchge-
strichene Mülltonne zu sehen ist, han-
delt es sich um ein Elektrogerät. Das 
Symbol zeigt uns, dass diese Geräte 
auf keinen Fall über die schwarze Rest-
mülltonne oder über die gelbe Wert-
stofftonne entsorgt werden dürfen.

Warum muss Elektroschrott separat entsorgt werden?

Die Elektrogeräte bestehen aus vielen Bestandteilen. Dar-
unter befinden sich sowohl Stoffe, die giftig sind als auch 
Stoffe, die als wertvolle Rohstoffe noch einmal recycelt 
werden können.

Zu den giftigen Stoffen gehören z. B. Quecksilber, Blei, Cad-

mium und Arsen. Sie dürfen auf keinen Fall in die Umwelt 
gelangen, dort Boden und Wasser verschmutzen und letzt-
lich unsere Gesundheit schädigen. Sie können jedoch im 
Recyclingprozess abgeschöpft und erneut wieder eingesetzt 
werden. Wenn das nicht möglich ist, werden die Stoffe einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt.

Aber auch die wertvollen seltenen Rohstoffe sollten un-
bedingt recycelt werden. Dazu gehören Kupfer, Gold und 
Aluminium. Sie können bei der Produktion neuer Geräte 
erneut zum Einsatz kommen

Wo kann ich meinen Elektroschrott abgeben?

Erste Ansprechpartner sind die kommunalen Wertstoffhöfe. 
In Dorsten ist das der Entsorgungsbetrieb, An der Wienbecke 
15. Hier werden zahlreiche Elektrogeräte aus den Dorstener 
Privathaushalten kostenfrei angenommen. Um das Recy-
cling zu erleichtern, wird bereits bei der Anlieferung nach 
verschiedenen Gruppen unterschieden:

1. Kühl- und Gefriergeräte 
2. Fernseher, Bildschirme, Monitore 
3. Leuchtstoffröhren 
4. Großgeräte wie Herde und Waschmaschinen 
5. Kleingeräte wie Föhn, Bügeleisen, Staubsauger

Abfuhrtermine fUr die 
Papiertonne 2025

..

Für Großgeräte aus der Küche (die sog. Weiße 
Ware) wird auch ein Abholservice angeboten. Sie 
können unter 0 23 62 - 66 56 12 und 66 56 13 einen 
Abholtermin vereinbaren.

Kleinstgeräte (max. Kantenlänge 40 cm) werden 
auch am Schadstoffmobil angenommen.

Aber auch der Handel ist durch das Elektrogesetz 
verpflichtet, Altgeräte anzunehmen.

Für Elektrogroßgeräte gilt, dass der Einzelhandel 
beim Neukauf kostenfrei ein identisches Altgerät 
zurücknehmen muss. 

Im Handel können Sie bis zu drei Altgeräte, die 
nicht mehr als 25 cm groß sind, kostenfrei zurück-
geben. Diese Regelung gilt für Fachmärkte, deren 
Verkaufsfläche für Elektrogeräte mind. 400 m² 
beträgt und für Supermärkte und Lebensmittel-
discounter, die über eine Gesamtverkaufsfläche 
von mind. 800 m² verfügen und mehrmals im Jahr 
Elektrogeräte im Angebot haben.



Reine
Macher

ABFALLKALENDER 2025

Den Dorstener Haushalten stehen für die Grünschnitt ent-
sorgung ganzjährig folgende Abgabemöglichkeiten zur 
Verfügung:

  Entsorgungsbetrieb, An der Wienbecke 15, Montag bis 
Freitag von 08.00 Uhr bis 17.45 Uhr und Samstag von  
08.00 Uhr bis 13.45 Uhr.

  Stadtgärtnerei, Hasselbecke, Montag bis Freitag von  
08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

  Humbert, Wienbachstr. 14 – 23, Montag bis Freitag von 
07.00 Uhr bis 15.00 Uhr und Samstag von 07.30 Uhr  
bis 12.30 Uhr

Zu bestimmten Zeiten werden im Stadtgebiet an weiteren 
drei Stellen Grünschnittcontainer aufgestellt.

Hardt, Parkplatz auf der Rückseite der Sportanlage des SV 
Dorsten Hardt 

Samstag  
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Lembeck, Parkplatz Sportplatz Am Hagen 29

Freitag, Samstag und Montag  
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

An folgenden Tagen wird der Grünschnitt am Lagerplatz der 
Firma Joh. Heiming KG, Zur Reithalle 66 angenommen, da 

der Parkplatz am Sportplatz durch den Reitverein genutzt 
wird: 22.02.2025, 05.07.2025, 06.09.2025 und 15.11.2025

Rhade, Gemener Straße, Nähe Bahnhof

Montag bis Freitag (Sommerzeit)  
von 08.00 Uhr bis 17.45 Uhr 

Montag bis Freitag (Winterzeit)  
von 08.00 Uhr bis 16.45 Uhr

Samstag  
von 08.00 Uhr bis 13.45 Uhr

ACHTUNG: Am Karsamstag (19.04.2025) und Heilig Abend 
(24.12.2025) bleiben sämtliche Annahmestellen GESCHLOSSEN!

An allen Abgabestellen werden Laub, Sträucher, kleine Äste, 
Rasen- und Heckenschnitt aus Privathaushalten angenommen. 

Baumstümpfe, Wurzelballen, Rasensoden dürfen nicht  
abgegeben werden.

Der Grünschnitt muss ohne Verpackung in die Container  
gefüllt und darf nicht danebengestellt werden.

Die Abgabemenge ist auf max. 2 cbm begrenzt. Mehrmen-
gen entsorgen Sie bitte am Wertstoffhof des Entsorgungs-
betriebes.

An folgenden Stellen liegt der  
Abfallkalender zur Mitnahme aus:

Entsorgungsbetrieb Stadt Dorsten,  
An der Wienbecke 15

Rathaus, Halterner Str. 5

Stadtinformation, Lippestr. 41

VHS und Bücherei, Im Werth 6

Gemeinschaftshaus Wulfen, Wulfener Markt 5

Verbraucherberatung, Julius-Ambrunn-Str. 10

Freizeitbad Atlantis, Konrad-Adenauer-Platz 1

Filialen der Bäckerei Imping

Filialen der Vereinten Volksbank

Volksbank in der Hohen Mark  
(Lembeck und Rhade)

Raiffeisenmarkt Lembeck, Am Sägewerk 77

Raiffeisentankstelle Rhade, Erler Str. 3

KAKTUS-Läden in Barkenberg und Hervest

Quartiershausmeisterbüro der  
Dorstener Arbeit, Lippestr. 41

Der Entsorgungsbetrieb Stadt Dorsten 
bedankt sich bei allen Einrichtungen 
und Firmen für die Unterstützung bei 
der Verteilung des Abfallkalenders!

GRUnschnittannahme
..


